
XV. Notiz. 
Zwillingsartlge V rwachsung von Orthokla . 

ranitporphyr am Fm;, de Koppen -t, in bui Gun rh'lu. In unweit 
P ts hau iu Böhm n finden si •b Orthokla. krystnlle, w 1 •ho s ·harf F rmen und 
zi mli h eh II Flachen z igeu und im llahitu d 11 Kry ·lallen vou )lau hach nahe­

kommen, iml m Ri nach der Kant l'.l[ , . treckt. erschein n und blluflg Zwillinge 

noch d n gewobnlichen drei Ge ctzen hild n. ') 
Ein Ex mplar ,·on die· m Fundorte, w lc-heR mir 

Herr l'rof. P. An.·elm Pf i ff r fr undlit·h t zur ntcr-
u11d , ~ammlung cle 

Er m er geh· in r g,•lmassigo 

eh 1111g clnr, w lehr wcrlh ist. Zwei 

Kry. talle sind mit ci11aml r o v r l1uu,lcn, dass ihr 
Endflu h II P = UO I parallel r iil'iu nun I gl i hz itig 

die Fluch L = 11 de tnlls und ri11e 
Fluch l - TIO d ~ ndl'r h Eh •n fall n. 

nl o di . Zon Pl = [001 : 11 Jftlich. Ohwoh l 
, • o ist clo h di ang gcl>en ·timmung ziemlich 

. W rw ung au ·b an nnd ren E em sich fin ,1l'1 , 

FO wäro t r al. iuo znföllige Ersch inung zu hctra<·ht 
würde , i 1 ·i!li ·erw eh 1mg in G ,etz ,. rwirklil'hcn, tla . , 

, heint, t\ bi r nicht aufg funil n w rden. nch diesem wär die 
Zwilling ·r 1t zur Kante l'l und demmLch tlie Zwilling" 1 di r K :u1t 

pnrall 1. r · talle wären bei parallrl r Lug ihrer P-Fltlchcn in iner 

um f6 .j.J: en lcllung mit cinantler \'Orbnnden. 
•r s c h r mak. 

1) Z p h a r o ,. i 'h, lCin ralo •. L xikon f. lerrei •b. II, pag. 2~2. 
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